
Senat will wegen Dauerstau Französische Straße verlängern

Berlin - Stadtentwicklungssenatorin Ingeborg Junge-Reyer (SPD) will die Französische

Straße bis zur Wilhelmstraße verlängern und in Mitte eine durchgehende Verbindung von
der Friedrich- bis zur Ebertstraße schaffen.

"Mit der Sperrung der Wilhelmstraße vor der Britischen Botschaft ist eine neue Ver-

kehrssituation da", sagte die Senatorin dem "Tagesspiegel". Deshalb sei der Weiterbau
nötig.

Junge-Reyer geht mit der Verlängerung der Französischen Straße ein sensibles Thema
an. Denn der Koalitionspartner PDS will den Bau auf keinen Fall.

Unterstützung bekommt die Senatorin hingegen aus der eigenen Fraktion. "Ich habe

volles Verständnis für solche Pläne", sagt der baupolitische Sprecher der SPD, Bernd
Schimmler, "das Verkehrsaufkommen ist gestiegen, es kommt immer wieder zu Staus."

Noch größer fällt die Unterstützung bei der Opposition aus. "Eine sehr gute Idee", sagt
Klaus-Peter von Lüdeke (FDP).
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